
Farbe bekennen
Ausstellung des Offenen Ateliers
 
Vernissage, Donnerstag, 24.10.2024, 17:30 Uhr	
Galerie beim Café am Park (Haus 21)
 

Das Offene Atelier zeigt in einer vielschichtigen, bunten und 
kraftvollen Ausstellung dieses Jahr einmal mehr, was in die-
sem Rahmen alles entsteht, angeregt wird und an kreativem 
Ausdruck möglich ist. Zweimal pro Woche verwandeln sich die 
Kunsttherapieräume in Haus 5 dabei in offene Ateliers, in wel-
chen vielseitig gearbeitet, fantasievoll gestaltet und Gemein-
schaft geschaffen wird.

Der Titel der diesjährigen Ausstellung „Farbe bekennen“ steht 
in diesem Zusammenhang sowohl für den gestalterischen Aus-
druck und Umgang mit Material an sich, das persönliche, mu-
tige „Zu-Sich-und-dem-eigenen-Wirken-Stehen“ als auch das 
Haltung-Zeigen und Sich-Positionieren als Teil der Gesellschaft. 
Das Offene Atelier gestaltet und lebt Gemeinschaft in toleran-
tem, vielseitigem, manchmal auch von Spannungen gepräg-
tem, aber immer respektvollem Miteinander.

Ausstellung bis 28.02.2025

Eintritt frei

Bild: Søren Thies

Mai bis Oktober 2024

Oktober

Kulturelle Veranstaltungen und Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben liegen uns als Arbeits- 
gemeinschaft „Kultur im Christophsbad“ besonders 
am Herzen. Wir laden Patient*innen, Angehörige, Mit-
arbeitende und Besucher*innen zu Kunstgenuss und 
Gesprächen ein. Denn wir sind davon überzeugt, dass 
Konzerte, Ausstellungen oder Literarisches die Seele 
berühren und sowohl die Genesung als auch die Ge-
sundheit stärken.

Unsere aktuellen Veranstaltungen finden Sie unter: 
https://www.christophsbad.de/aufenthalt-besuch/ 
kultur-im-christophsbad/

Fortlaufende Angebote:
Offenes Atelier, Di. &  Do. 17:30 - 19:30 Uhr	  
Infos & Anmeldung unter: offenes.atelier@christophsbad.de

Heilsames Singen, jeden zweiten Do. 16:00 - 17:30 Uhr	  
Termine & Infos unter www.christophsbad.de

Chor „Sing to be happy“, jeden zweiten Do. 18:30 - 20 Uhr 
Termine & Infos unter www.christophsbad.de	  

Redaktionstreff Mo. 15:30  - 17:30 Uhr 
Infos unter: Tel. 07161 601-9368 (AB)

                        
Mi. 16:00 - 18:00 Uhr und So. 14:00 - 16:00 Uhr
www.museele.de
Haus 10, Dachgeschoss

Klinikum Christophsbad
Faurndauer Straße 6-28
73035 Göppingen

Telefon 	07161 601-0
info@christophsbad.de
www.christophsbad.de

17.05.24:  Baroque Players: Feierliches Abendkonzert

21.06.24:  Søren Thies: Klezmer & Musette

03.07.24:  Literatur Speed Date

03.07.24:   MuSeele & Kino OPEN END: Alle die Du bist

22.08.24:  Philipp Stegmüller: Mitsingkonzert

04.09.24: MuSeele & Kino OPEN END: Auerhaus

26.09.24:  Kathrin Beddig: Konzert

24.10.24:  Farbe bekennen: Ausstellung des Offenen Ateliers

9.-13.10.: 	 Woche der seelischen Gesundheit:  göppinger filmtage

Auerhaus 
Kinofilm: Kooperation von MuSeele  und OPEN END

Mittwoch, 04.09.2024, 20:00 Uhr 
Staufen-Movieplex, Poststraße 36, Göppingen

Regie: Neele Leana Vollmar, D 2019, 104 Min.

Im Auerhaus gründen die vier jungen Freunde Höppner, Frie-
der, Vera und Cäcilia unter den skeptischen Augen der dörf-
lichen Nachbarn eine Schüler-WG. Die Freunde finden es 
nämlich furchtbar, dass ihr Leben so durchgeplant erscheint. 
Und sie wollen Frieder helfen, der an Selbstmord denkt. Doch 
es ist nur eine Frage der Zeit, bis die Mauern des Auerhauses 
die Gruppe nicht mehr beschützen können. 

Das Auerhaus steht noch heute in Faurndau. Seine Bewoh-
ner hatten damals alle im Göppinger Freihof-Gymnasium die 
Schulbank gedrückt. Auf ihre Art waren sie alle Aussteiger, die 
eine Zuflucht gesucht hatten. 

„Neele Leana Vollmars Verfilmung überzeugt durch ihre Lako-
nie, tolle junge Darsteller und viel Atmosphäre. Der Rücksturz 
in die Achtziger ist garantiert.“ (epd)

Eintritt: 9 €

Filmreihe Kopfkino und Filmriss
Filme mit psychiatrischen Ambitionen
www.openendkino.de

SeptemberSeptember

„Nur zu leben reicht nicht aus“
Konzert von und mit Kathrin Beddig

Donnerstag, 26.09.2024, 18:30 Uhr
Kapelle im Klinikum Christophsbad
	  

Was macht das Leben lebenswert? Dieser Frage geht Kathrin 
Beddig in ihrem Programm „Nur zu leben reicht nicht aus“ in 
Worten und Tönen auf den Grund.

Hierfür stellt sie Texten von Erich Kästner, Erich Fried, Khalil  
Gibran, Jörg Zink und Hans Christian Andersen Lieder für Quer-
flöte, Altquerflöte, Sopranflöte und Klavier solo gegenüber.

„Nur zu leben reicht nicht aus“, denn es braucht unter anderem 
auch Fantasie, Freiheit, Frieden und Freude an den kleinen Din-
gen, um neue Wege zu wagen.

Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.



100 mm

JuniMai Juli

Baroque Players: Kurt Kölle & Ensemble
Feierliches Abendkonzert 
 
Freitag, 17.05.2024, 17:00 – 18:00 Uhr
Kapelle im Klinikum Christophsbad	  
 

Zum wiederholten Mal spielen Kurt Kölle und sein Ensemble in 
der Kapelle des Klinikums Christophsbads bekannte Werke aus 
dem barocken Zeitalter. Werke für Orgel und Flöte von Tele-
mann, Händel und Purcell stehen auf dem Programm. Freuen 
Sie sich auf vertraute Melodien!

Es spielen:
Gisela Kohle, Blockflöte
Ursula Holtzwarth, Blockflöte
Kurt Kölle, Orgel

Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.

August

Philipp Stegmüller
Mitsingkonzert

Donnerstag, 22.08.2024, 18:30 Uhr	
Kapelle im Klinikum Christophsbad 

Seit fast 20 Jahren kommen Menschen aller Altersgruppen in 
den Kreisen von Philipp Stegmüller zusammen, um gemeinsam 
einfache Lieder aus aller Welt zu singen. Die Freude am Singen 
ohne Leistungsdruck und Vorkenntnisse steht dabei im Vorder-
grund. Singen macht glücklich, gesund und fördert die Herzko-
härenz (Harmonie von Herz und Hirn). Es ist unsere Rückver-
bindung (Religio) an etwas, das größer ist als wir und auch ein 
wichtiger Bestandteil spiritueller Traditionen. 

Nach einem Studium in Philosophie der Wissenschaft und 
langjähriger Tätigkeit im Gebiet der Lichtgestaltung widmet  
sich Philipp Stegmüller heute vertieft dem gemeinsamen Sin-
gen in Gruppen, Seminaren und Singkreisen. Seit Jahren singt 
er auch viel mit Kindern.

Philipp Stegmüller ist Komponist, Produzent von CDs und ei-
nem Kinderyoga-Musik-
Buch, Seminarleiter und 
Ausbilder. 2020 gründe-
te er den „Interkulturel-
len Verein zur Förderung 
einer nachhaltigen Sing- 
und Kreiskultur“ (verein-
kreiskultur.de). Gemein-
sam singend beten, in der 
Hoffnung das „Eine im 
Vielen“ zu entdecken und 
so die Grenzen zwischen 
kulturellen und religiösen 
Traditionen zu schätzen 
und gleichzeitig zu über-
winden, ist das Ziel.

Eintritt: 10 €, ermäßigt 5 € 
www.mantra-singing-circle.de	

Søren Thies: Von Odessa nach Paris
Klezmer & Musette

Freitag, 21.06.2024, 18:00 – 19:30 Uhr
Foyer der KJPP, Haus 25

„Von Odessa nach Paris“ erzählt die Geschichte eines Klez-
mermusikers, der sich aufmacht, um der Armut seines 
Schtetls zu entfliehen und in der Fremde sein Glück zu fin-
den. Die Schwermut Osteuropas trifft auf französische Leich-
tigkeit. Die quirlig-lebendige Tanzmusik der osteuropäischen 
Juden verbindet sich mit Swing, französischer Eleganz und 
dem Puls des großstädtischen Nachtlebens zwischen Mont-
martre und Île de la Cité. Das Publikum darf lachen, weinen, 
schmunzeln oder auch einfach nur die Augen schließen und 
lauschen, wie Musik etablierte Grenzen überwindet.

Søren Thies wurde 1969 in Hamburg geboren. Er stu-
dierte Völkerkunde, Musikwissenschaft sowie Geogra-
phie und ist heute vor allem als Solist mit Akkorde-
on und Stimme unterwegs. Sein Hauptinteresse gilt der 
Musik und Kultur der osteuropäischen und deutschen 
Juden. Darüber hinaus schlägt sein Herz ganz beson-
ders für die französische Musette und die Chansons des 
20. Jahrhunderts. Außerdem beschäftigt er sich intensiv 
mit der Film- und Kabarettmusik der Weimarer Zeit.	  

Eintritt: 10 €, ermäßigt 5 €
www.soeren-thies.de

 

Alle die Du bist
Kinofilm: Kooperation von MuSeele  und OPEN END

Mittwoch, 03.07.2024, 20:00 Uhr 
Staufen-Movieplex, Poststraße 36, Göppingen

Regie: Michael Fetter Nathansky, D 2024, 108 Min.

Nadine führt eine Schlacht nach der anderen, sei es im Beruf 
oder im Privatleben, wo sie sich vielleicht schon allzu sehr da-
ran gewöhnt hat, sich nicht nur für die eigenen, sondern auch 
für die Konflikte ihres Partners verantwortlich zu fühlen. Alle 
die Du bist beschreibt eine Beziehung mit einem psychisch 
labilen Menschen und die vielen Rollen, in denen man sich 
in einer solchen Beziehung zwangsläufig befindet. Nadine ist 
Mutter, Therapeutin, Ärztin für ihren immer wieder mit der 
Außenwelt überforderten Partner – und stellt irgendwann 
fest, dass sie ihn als Partner nicht mehr wiederfindet. Der Film 
spielt im proletarischen Arbeitermilieu, das weitab von jeder 
Sozialromantik ums Überleben und gegen das eigene Ob-
soletwerden in einer sich rapide verändernden Welt kämpft. 
Schon das macht diesen schönen und oft ergreifenden Film 
zu einer wirklich erfrischenden neuen Stimme im deutschen 
Kino.

Eintritt: 9 €

Filmreihe Kopfkino und Filmriss
Filme mit psychiatrischen Ambitionen
www.openendkino.de

Juli

Gemischtes Doppel: Literatur Speed Date
4 Autoren – 4 Texte

Mittwoch, 03.07.2024, 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
Herrensaal, Haus 11 

Wieder sind Autorinnen und Autoren der Regionalgruppe 
Stuttgart des Bundesverbandes junger Autoren und Autorin-
nen e. V. zu Gast bei der Kultur im Christophsbad.

In seinem neuen Roman entführt Sie Kai Bliesener in einen 
Weinberg nach Fellbach. Folgen Sie Jutta Weber-Bock in das 
historische München. Lassen Sie sich von Marlies Birkles Ge-
dichten  bezaubern, und tanzen Sie mit Wolfgang Haenle durch 
Wälder und venezianische Kanäle.

Nach der Lesung besteht die Möglichkeit, im Austausch mit den 
Autorinnen und Autoren Fragen zu stellen oder das entspre-
chende Werk mit einer persönlichen Widmung zu erwerben.
Ein gemischtes Doppel im doppelten Sinne wartet auf Sie.

Eintritt frei

Kai Bliesener: 
Wein.Berg.Tod

Marlies Birkle: 
Gedichte

Jutta Weber-Bock: 
Das Vermächtnis der 
Kurfürstin

Wolfgang Haenle: 
Gedichte


